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� Zumstein Ausrufpreis
in CHF

Ausrufpreis
ca. € 

5 Rp. graubraun, farbfr., gut- bis überrandig vom rechten Bogenrand (zur Kontrolle 
abgelöst und zurückgefalzt), zart und übergehend entw. mit schwarzer Raute mit nebenges. 
blauem gr. Zierkreisstp. "WILLISAU 15 MAI 1856" auf  unvollständigem Faltbrief an den 
Botenweibel in Sursee mit rücks. Transitstp. Luzern und blauem Ankunftsstp. "SURSEE 17 
(MAI 1856)". Attest Eichele (2014). 		     22B 6 200 (€ 170)
10 Rp. grauultramarin, farbfr. und allseits weissrandig vom oberen Bogenrand, ideal 
und voll aufgesetzt  entw. mit Datumsstp. "FAIDO 18 DEC. 58 6 S." auf Faltbrief nach 
Comprovasco mit rücks. Transitstp. Biasca. Sehr späte Verwendung des B-Strubels, Attest 
Hermann (2014).		     23B 6 200 (€ 170)
10 Rp. blau, zwei Einzelwerte + 15 Rp. karminrosa, alle Marken gut bis breit gerandet und 
je sauber entw. mit Genfer Raute auf Briefumschlag mit Aufgabestp. "Genève 11 Mars 56" 
nach Paris. Attest Rellstab (1991).		     23B+ 24B 6 200 (€ 170)
15 Rp. rosa, farbfr., dreiseitig gut bis breit gerandet mit Bogenrand links (unten leicht 
berührt), sauber entw. mit schwarzer Raute leicht übergehend auf attraktives Nachnahme-
Streifband mit Inhalt (Zeitung) und Aufgabestp. "Fribourg 20 Dep 56 Suisse" nach 
Estavayer- le-Lac. Befund Marchand (1994).		     24B 6 200 (€ 170)
15 Rp. karminrosa, farbfr. und allseits weissrandig mit linkem Bogenrand (unregelmässige 
Randung durch herstellungsbedingte Prägebrüche), klar und übergehend entw. mit schwarzer 
Raute mit nebenges. Aufgabestp. "BELLINZONA 19 MAR 57 M" auf Nachnahme-Faltbrief 
nach Lugano.		     24B 6 150 (€ 125)
15 Rp. karminrosa + 20 Rp. orange mit Bogenrand rechts, zwei farbfr. voll bis sehr gut 
gerandete Werte, zentr. entw. mit Genfer Raute auf Briefumschlag mit Aufgabestp. "Genève 
10 Sep 55 8 ½ S" über Fernex nach Paris. Befund Rellstab (1991).		     24B+ 25B 6 200 (€ 170)
20 Rp. orange mit schön ausgeprägtem Relief, farbfr. allseits weissrandig mit Bogenrand 
oben, kontrastreich entw. mit blauer Luzerner Raute leicht übergehend auf Nachnahme-
Faltbrief mit blauen Stabstp. SCHWARZENBERG resp. MALTERS nach Stans. Ein 
besonders attraktiver Beleg. Befund Marchand (2014).		     25B 6 200 (€ 170)
20 Rp. orange, farbfr., allseits weissrandig, kontrastreich entw. mit blauer Raute auf 
Nachnahme-Faltbrief mit blauem Aufgabestp. "Frauenfeld 25 Avril 55" nach Berlingen. 
Attest Rellstab (1986).		     25B 6 150 (€ 125)
5 Rp. braun, farbfr., allseits weissrandig mit Bogenrand rechts, sauber entw. mit Genfer 
Raute leicht übergehend auf hübschen Ortsfaltbrief mit Aufgabestp. "Genève 1 Sept 55 8 
1/2 S". Attest Berra (1998).		     22C 6 200 (€ 170)
5 Rp. braun, in frischer Farbe und allseits weissrandig mit Bogenecke unten rechts, sauber 
entw. mit schwarzer Raute, leicht übergehend auf dekorative Einladungskarte mit Aufgabe-
Kastenstp. "Aarau / 3.12.55 N". Attest Rellstab (1988).		     22C 6 150 (€ 125)
5 Rp. braun (2), beide farbfr. und breit- bis überrandig, einmal vom rechten Bogenrand, je 
zart  entw. mit schwarzer Raute, nebenges. Datumsstp.  "MELANO 9 OCTO 56" und "PD" 
im Oval auf kl. Faltbriefhülle nach Bellinzona mit rücks. Ankunftsstempel.		     22C 6 200 (€ 170)
10 Rp. blau, farbfr., gut bis breit gerandet, sauber entw. mit blauem Zweikreisstp. "Bellelay 
4 Fevr. 58" auf Faltbrief nach Goumois. Ein attraktiver Beleg aus bekannter Korrespondenz. 
Attest Berra (2003).		     23C 6 300 (€ 250)
10 Rp. milchblau, farbfr., gut bis breit gerandet mit Bogenrand oben, sauber entw. mit 
schwarzer Raute leicht übergehend auf Teilbrief mit Aufgabestp. "Winterthur 21 Feb. 57 8 
A" nach Feuerthalen mit vorders. Fingerhut-Ankunftsstp. vom 22. Februar. Attest Renggli 
(1994) SBK = CHF 550.		     23Ca 6 150 (€ 125)
10 Rp. blau (vom Gummi minim getönt - ohne Bedeutung), allseits überrandig mit allen 
acht Nebenmarken ersichtlich, sauber entw. mit Fingerhutstp. "Steckborn 3 Feb 59" leicht 
übergehend auf Faltbrief nach Tobel. Attest Hermann (2014).		     23C 6 150 (€ 125)
10 Rp. hellpreussischblau (2),   farbfr., in der Senkrechten extrem verschnitten, eventuell 
um einen Postbetrug zu vertuschen, zus. zart und voll aufgesetzt entw. mit Luzerner Raute 
mit nebenges. "RUSWIL 7 AUG. 56" auf  Botenweibelbrief nach Schüpfheim mit rücks. 
Transitstp. Luzern vom gleichen Tag. Attest Hermann (2014). 		     23Cc 6 200 (€ 170)
40 Rp. grün, farbfr., allseits weissrandig mit Bogenrand links, zart entw. mit Fingerhutstp. 
"Baden 4 Juli 58" auf Briefumschlag über St. Louis nach Paris. Signiert Berra.
		     26C 6 150 (€ 125)
5 Rp. mattgraubraun, farbfr., dreiseitig breitrandig von der linken oberen Bogenecke, 
rechts teils leicht an die Randlinie geschnitten, ideal und voll aufgesetzt   entw. mit 
blauem Fingerhutstp. "BRISSAGO 25 NOV. 57" auf Faltbrief nach Locarno mit rücks. 
Ankunftsstempel.		     22D 6 200 (€ 170)
5 Rp. braun, zwei farbfr. Werte (linke Marke links teils an die Randlinie geschnitten), zentr. 
entw. mit Stabstp. RYTZENBACH auf Faltbrief nach Laupen.		     22D 6 150 (€ 125)
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6182 / CHF 200

6188 / CHF 200

6187 / CHF 200

6186 / CHF 150

6185 / CHF 200

6184 / CHF 200

6183 / CHF 200
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6197 / CHF 1506196 / CHF 200

6195 / CHF 150

6194 / CHF 150

6193 / CHF 300

6192 / CHF 200

6191 / CHF 150

6190 / CHF 200

6189 / CHF 150
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6206 / CHF 2506205 / CHF 300

6204 / CHF 400
6203 / CHF 500

6202 / CHF 500

6201 / CHF 1'000

6199 / CHF 150
6198 / CHF 200
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� Zumstein Ausrufpreis
in CHF

Ausrufpreis
ca. € 

1 Fr. violettgrau + 15 Rp. karmin, zwei farbfr. gut gerandete Werte, je sauber entw. mit 
Fingerhutstp. "Männedorf 24 Sept 58" übergehend auf Faltbrief über St. Louis und Liverpool 
nach New York. Attest Eichele (1998).		      24D+ 27D 6 1'000 (€ 840)
1 Fr. violettgrau + 20 Rp. orange (teils leicht oxidiert), zwei voll- bis sehr gut gerandete 
Werte, je entw. mit Fingerhutstp. "Le-Brassus 9 Mai 62" übergehend auf attraktiven Faltbrief 
über Les Rousses nach London mit vorders. rotem Ankunftsstempel. Atteste von der Weid 
(1989), Marchand (1991).		     25G+ 27D 6 1'000 (€ 840)
5 Rp. mattgraubraun, farbfr. und voll- bis breitrandig, ideal und voll aufgesetzt  entw. mit 
schwarzem Datumsstp. "CHIASSO 9 GIU 1857" auf Faltbriefhülle nach Coldrerio mit 
rücks. Transitstp Mendrisio. Attest Trüssel (1994) SBK = CHF 2'800. 		     22F 6 500 (€ 420)
10 Rp. blau, in frischer Farbe, gut bis breit gerandet mit drei sichtbaren Nebenmarken, 
zart entw. mit schwarzer Raute übergehend auf nicht ganz vollständigen kl. Faltbrief mit 
Aufgabestp. "Tramelan 15 Juil 56" nach Saignelegier mit rücks. Ankunftsstempel. Attest 
Marchand (1996) SBK = CHF 2'500.	    23F 6 500 (€ 420)
10 Rp. blau, farbfr., allseits weissrandig mit drei sichtbaren Nebenmarken, sauber entw. mit 
schwarzer Raute leicht übergehend auf Faltbrief mit Aufgabe-Fingerhutstp. "Oron 20 Juil. 
56" nach Moudon. Attest Rellstab (1985) SBK = CHF 2'500.	    23F 6 400 (€ 335)
15 Rp. hellmattrosa, farbfr., weissrandig mit Bogenrand rechts, sauber entw. mit Fingerhutstp. 
"Romanshorn 16 Juli 57" auf dekorativem Nachnahme-Streifband nach Niederaach. Attest 
Marchand (1995) SBK = CHF  850.	    24F 6 300 (€ 250)
20 Rp. orange, farbfr. und weiss- bis überrandig vom oberen Bogenrand, zur Kontrolle 
abgelöst und mit Falz zurückgeklebt, klar und leicht übergehend entw. mit "MAGADINO 
11 NOV. 1858" mit nebenges. "P.D." im Kästchen auf gr. Briefteil im Grenzrayon nach 
Como. Atteste von der Weid (1984) und Marchand (1991). 		    25F 6 250 (€ 210)
20 Rp. orange, farbfr., gut- bis überrandig von der linken oberen Bogenecke, übergehend 
entw. mit schwarzer Raute mit nebenges. schwarzem Fingerhutstp. "HINWEIL  2 OCT. 
56" auf kompl. Nachnahme nach Nänikon  mit rücks. Transitstp. Wetzikon. Attest Eichele 
(2014) SBK = CHF 720.		     25F 6 200 (€ 170)
2 Rp. grau, farbfr. und allseits weissrandig, sauber entw. mit Zweikreisstp. "Burgdorf 15 Jul 
62" nach Lenk. Attest Rellstab (1991) SBK = CHF 1'400.	    21G 6 400 (€ 335)
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6217 / CHF 400

6208 / CHF 4006207 / CHF 200

6215 / CHF 150

6214 / CHF 150
6213 / CHF 250

6211 / CHF 400
6210 / CHF 350
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� Zumstein Ausrufpreis
in CHF

Ausrufpreis
ca. € 

2 Rp. grau, voll- bis weissrandig in Mischfrankatur mit Sitzender Helvetia 3 Rp. schwarz, 
gut gez. und zentriert, beide farbfr., je zentr. entw. "FAIDO 11 MARS  63 8 S" auf kl. 
Faltbrief nach Calpiogna. Fehlerfreie und attraktive Tessiner Kombination, Atteste Rellstab 
(1974) und Hermann (2014) Zu Spez = CHF 3'500.		      21G+ 29 6 1'000 (€ 840)
2 Rp. grau, farbfr., allseits sehr gut gerandet mit Teilen der Nebenmarken links unten und 
rechts in Mischfrankatur mit Sitz. Helvetia 10 c. blau (rechts einige kurze Zähne), jeder 
Wert sauber entw. mit Fingerhutstp. "St. Gallen 15 Jan 63 4 A" übergehend auf Nachnahme-
Streifband nach Sargans. Attest Rellstab (1998).
Provenienz: Sammlung Anderegg

Sammlung 'Bellerive', 122. Corinphila Auktion (2000).	    21G+ 31 6 350 (€ 295)
5 Rp. braun, farbfr., diag. halbiert sowie weissrandig mit Bogenrand oben, sauber entw. 
"Genève 19 Juil 61 7 S" übergehend auf Ortsdrucksache. Attest Rellstab (1983) SBK = CHF 2'000.
Provenienz: Rapp Auktion (1983).	    22G 6 400 (€ 335)

5 Rp. braun, zwei gut gerandete sowie farbfr. diag. Halbierungen zusammengeklebt als 
moderierte Taxe ab 21. Exemplar für Drucksachen in den 3. Briefkreis (rechte obere Hälfte 
oben links und unten rechts leicht an die Randlinie geschnitten), sauber entw. "Genève 17 Mars 
62 10 1/4 M" übergehend auf Drucksache (Faltlinien teils gerissen und mit Falz verstärkt) 
nach Winterthur. Innerhalb von Genf wurden solche 5 Rp.-Halbierungen als moderierte 
Drucksachenporti geduldet. Ausserhalb von Genf hätten solche Halbierungsfrankaturen 
annuliert und der Beleg mit der normalen Brieftaxe (15 Rp.) austaxiert werden müssen. 
Hochinteressanter Beleg mit sehr seltene ausserkantonale Verwendung. Die Corinphila 
Kartei-Registratur kennt nur drei Doppelfrankaturen mit halbierten Strubel 5 Rappen. 
Abgebildet in der Halbierungsmonografie von Erhard Keller S. 42. Atteste von der Weid 
(2005); Hermann (2014).
Provenienz: 71. Corinphila Auktion (1984)

G. Honegger (1991)
Rapp Auktion (1998)
Giorgino Auktion (2006)	     22G 6 750 (€ 630)
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� Zumstein Ausrufpreis
in CHF

Ausrufpreis
ca. € 

5 Rp. braun, farbfr., gut- bis breitrandig, nur oben rechts minim berührt, zart und 
übergehend entw. mit schwarzem Datumsstp. "ZÜRICH 3 DEC 61 NACHMITTAG"  mit 
nebenges. "PD" im Kästchen auf vollständiger Schleife nach Gressonay in einem Seitental 
des Aostatals mit rücks. Transitstp. Verbano, Turin, Ivrea und Pont S. Martin (9 DEC 61). 
Drucksachentarif nach Sardinien zu 5 Rp., der auch nach der Entstehung des Königreichs 
Italien bis Ende Juni 1862 gültig war. Ein schönes Stück an eine seltene Italiendestination 
mit idealer Präsentation des Laufwegs.		     22G 6 250 (€ 210)
5 Rp. braun, farbfr. und voll- bis weissrandig, sauber und übergehend  entw. mit Strahlenstp. 
CEVIO mit nebenges. Datumsstp. "LOCARNO 23 JANV. 60 6½" auf Faltbriefhülle nach 
Locarno. 		    22G 6 150 (€ 125)
5 Rp. braun, farbfr., gut- bis breitrandig, zart und übergehend entw. mit seltenem blauem 
Balkenstp. TRUBSCHACHEN AW Nr. 2011 auf   Faltbriefhülle nach Langnau mit rücks. 
Ankunftsstp. "LANGNAU 15 NOV (60)". Attest Eichele (2014). 		     22G 6 150 (€ 125)

5 Rp. braun, allseits gut gerandet in Mischfrankatur mit Sitz. Helvetia 5 c. braun mit 
einwandfreier Zähnung, vom Gummi teils leicht getönt, jede Marke sauber entw. "Wohlen 
27 Mai 63" übergehend auf Faltbrief nach Bremgarten. Äusserst seltene Mischfrankatur 
zweier gleicher Werte. Atteste Eichele (1998), Rellstab (1998) Zu Spez. = CHF 6'000.
Provenienz: Rapp Auktion (1998).	     22G+ 30 6 1'000 (€ 840)
10 Rp. blau, farbfr., allseits weissrandig mit Bogenrand rechts, dekorativ entw. mit Zierstp. 
"Entlebuch 15 Août 1860" übergehend auf Faltbrief nach Schüpfheim. Attest Moser 
(1966).		     23G 6 400 (€ 335)
10 Rp. blau im farbfr. Paar, allseits weissrandig mit Bogenrand oben, jede Marke zentr. 
entw. mit Fingerhutstp. "Schwerzenbach 6 Sept. 62" auf Chargé-Faltbrief über Maur nach 
Marthalen. Ein dekorativer Beleg.		     23G 6 100 (€ 85)
15 Rp. rosa, farbfr. und voll- bis überrandig, ideal und übergehend entw. mit dreiseitig 
gefasstem Datumsstp. "MENDRISIO 60 SET. 6.S" und "P.D." im Oval auf Faltbrief nach 
Bellinzona mit  rücks. Ankunftsstempel. Befund Rellstab (1988). 		     24G 6 200 (€ 170)
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� Zumstein Ausrufpreis
in CHF

Ausrufpreis
ca. € 

20 Rp. gelborange, rechte obere Hälfte einer diagonal halbierten Marke, farbintensiv und 
allseits gut bis sehr gut gerandet, klar und übergehend entw. mit eingefasstem Datumsstp. 
"CHIASSO 1859 NOV. 18 S" auf Faltbrief an den bekannten Rechtsanwalt und Politiker 
Carlo Battaglini in Lugano mit rücks. Ankunftsstempel. Ein besonders attraktives Exemplar 
dieser seltenen Halbierung, Atteste Enzo Diena (1992), Sorani (1992) und Rellstab (1993) 
SBK = CHF 25'000. 		      25G SF e 6 5'000 (€ 4'200)
40 Rp. olivgrün in Mischfrankatur mit Sitzende Helvetia 10 Rp. blau, farbfr., voll- bis meist 
überrandig, je zart und übergehend entw. "CHAUX-DE-FONDS 17 JANV 63" mit nebenges. 
"P.D." im Kästchen auf  Faltbriefhülle nach Ludwigshafen-Glashütte (Rhein-Bayern) mit 
rücks. Transitstp. Basel und Pirmasens sowie Ankunftsstp. (18 1). Attest Hermann (2014) Zu 
Spez = CHF 2'000. 		     26Ga+ 31d 6 400 (€ 335)
40 Rp. grün, farbfr. und allseits weissrandig mit Bogenrand oben in Mischfrankatur mit 
Sitz. Helvetia 20 c. orange, jede Marke entw. "Genève 17 Juil 63 6 1/2 S" über Fernex nach 
Bonneville. Seltenes Porto für einen Brief aus der 3. Gewichtsstufe des Rayon Limitrophe. 
Attest Rellstab (1985).		     26G+ 32 6 1'000 (€ 840)
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6221 / CHF 400

6219 / CHF 200
6218 / CHF 100

6226 / CHF 2006225 / CHF 200

6224 / CHF 150

6223 / CHF 150

6222 / CHF 1'000
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� Zumstein Ausrufpreis
in CHF

Ausrufpreis
ca. € 

1862: 2 Rp. grau (2) und 3 Rp. schwarz (2), farbfr. und üblich gez., je sauber und zentr. entw. 
"EINSIEDELN 19 MAI 63 10 M" auf Umschlag nach Schwyz mit rücks. Ankunftsstp. (19 
Mai 63).		     28+ 29 6 150 (€ 125)
1862: 2 Rp. grau (2) und 3 Rp. schwarz im Paar, farbfr. und üblich gez., sauber und 
übergehend entw. "MAGADINO 29 AOUT 64" auf Faltbriefhülle nach Kerns mit rücks. 
Transitstp. von Sarnen.		     28+ 29 6 150 (€ 125)
1862: 3 Rp. schwarz zus. mit 5 Rp. braun und 2 Rp. oliv (2), farbfr. und einwandfrei gez. 
Buntfrankatur, sauber und übergehend entw. "FONTAINES 1 V 75" auf   Nachnahme-
Briefteil nach Saules (Neuchatel) mit rücks Datumsstp. "FENIN 2 MAI 75". 		     29+ 30+ 37 (6) 200 (€ 170)
1862: 5 Rp. lilabraun mit Abart "komplette Doppelprägung, davon eine kopfstehend", farbfr., sehr 
gut gez., ideal und übergehend entw. "ZURZACH 29 VIII 78"auf Faltbrief nach Oberendingen 
mit rücks. Ankunftsstp. vom gleichen Tag. Signatur A. Diena SBK = CHF 1'200.	    30.2.01 6 200 (€ 170)
1872: 5 Rp. dunkellilabraun im waagr. Paar zus. mit 5 Rp. helllilabraun, farbfr. und sehr 
gut gez. Frankatur mit stark untersch. Nuancen, klar entw. "NEUMÜNSTER 14 V 78" auf 
Nachnahme-Brief innerhalb von Zürich. Befund Renggli (1991).		     30f 6 150 (€ 125)
1862: 5 Rp. braun (waagr. Viererstreifen, senkr. Paar und zwei Einzelwerte), farbfr. und gut gez., 
ideal und übergehend entw. "ZÜRICH 9 III 70 II - FILIALE" auf Nachnahme-Faltbrief nach 
Benken bei Andelfingen mit rücks. Transitstp. Andelfingen vom gleichen Tag. 		     30a 6 250 (€ 210)
1862: 5 Rp. braun und 10 Rp. rot, farbfr. und einwandfrei gez., ideal und auf beiden Werten voll 
aufgesetzt entw. mit schwarzem Balkenstp. RUDOLFINGEN (AW Nr. 1782) auf eingeschriebenem 
Faltbrief im Ortskreis, datiert "1. November 1872" nach Trüllikon.		     30d+ 38c 6 150 (€ 125)
1862: 5 Rp. gelblichbraun (2) und 10 Rp. karmin, farbfr. und gut gez., sauber und übergehend 
entw. mit zwei Abschlägen des Stabstp. RÜDERSWYL (AW Nr. 1789) auf gewendetem 
Nachnahme-Umschlag (rechts verkürzt) nach Utzendorf mit Transitstp. Burgdorf und 
Zollbrück sowie Ankunftsstp. "UTZENSTORF 18 MÄRZ 68".		     30b+ 38c 6 150 (€ 125)
1862: 5 Rp. braun und 15 Rp. gelb (2), farbfr. und gut gez.,  sauber und übergehend entw. 
mit Stabstp. HÜNTWANGEN (AW Nr. 1368) mit nebenges. "EGLISAU 11 III 76" auf Faltbrief 
nach Bülach mit rücks. Ankunftsstp. vom gleichen Tag.		     30+ 39 6 200 (€ 170)
1862: 5 Rp. braun in Buntfrankatur mit 2 Rp. oliv und 25 Rp. grün, farbfr. und gut gez., 
klar und übergehend entw. "LOCLE 8 X 79 MESSAGERIE" auf  Nachnahme-Karte nach 
Neuveville mit rücks. Ankunftsstp. (9 X 79). 		     30+ 37+ 40 6 200 (€ 170)

1862: Tüblibrief 5 Rp. braun mit vierfachbunter Zusatzfrankatur 5 Rp. braun, 20 Rp. 
orange, 10 Rp. rot und 40 Rp. grau, diese mit Plattenfehler "farblose Linie Linie links", 
alle farbintensiv und üblich gez., sauber entw. "BÜREN Z. HOF 14 XI 78" mit nebenges. 
Nachnahme-Zettel nach Jegenstorf. Attest von der Weid (1990). 		     

30+ 32+ 38+ 
42.2.01 6 500 (€ 420)
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Ihre schriftlichen Gebote erreichen uns am schnellsten per email: info@corinphila.ch oder Fax: +41-44-389 91 95.
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6236 / CHF 150

6227 / CHF 150

6232 / CHF 200

6231 / CHF 200

6230 / CHF 150
6229 / CHF 150

6228 / CHF 250
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� Zumstein Ausrufpreis
in CHF

Ausrufpreis
ca. € 

1862: 5 Rp. lilabraun mit 20 Rp. rötlichorange, 10 Rp. anilinrot, 25 Rp. gelblichgrün und 50 Rp.
lila als seltene Fünffarbenfrankatur, alle farbfr. und gut gez., sauber und übergehend entw.  
"LOCARNO -7 I 80 - 6" auf Nachnahme-Umschlag mit entsprechender Etikette nach Olivone 
mit rücks. Ankunftsstempel. Schöner Beleg, Atteste von der Weid und Guinand (1984). 	    

30f+ 32c+ 
38e+ 40b+ 

43e 6 750 (€ 630)
Kein Los.		    
1862: 10 Rp. blau, ideal und leicht übergehend entw. mit "PD" im Kästchen (ähnlich AW Nr. 367) 
auf Faltbrief, datiert "Biel 3. Mai 1864" nach Vevey mit rücks. Ankunftsstp. vom gleichen 
Tag. Späte Verwendung auf Sitzender Helvetia. 		     31 6 150 (€ 125)
1863: 20 Rp. gelborange und 40 Rp. grün, farbfr. und gut gez., klar und übergehend entw. 
mit "BELLINZONA 6 VI 71 IV - DISTRIB." auf  Nachnahme-Umschlag nach Biasca. 	
	    32a+ 34 6 100 (€ 85)
1863: 20 Rp. gelb orange zus. mit 2 Rp. oliv und 10 Rp. rot, farbfr. und einwandfrei gez., 
ideal dekorativ und übergehend entw. mit Fahrpoststp. "BERN 24 XI 75" auf  Nachnahme-
Etikette (senkr. gefaltet) der Firma Georg Wander ("Ovomaltine") zur Tiefenaubrücke.	
	    

32a+ 37d+ 
38c 6 200 (€ 170)

1863: 20 Rp. orange (waagr. Paar und Einzelmarke) zus. mit 10 Rp. rot und 50 Rp. lila, 
alle farbintensiv und gut gez., klar entw. "LOCARNO 7.I.80-6" mit nebenges. Nachnahme-
Zettel auf Nachnahme-Umschlag nach Biasca. Attest Rellstab (1994). 		     32+ 38+ 42 6 250 (€ 210)
1863: 20 Rp. orange zus. mit 2 Rp. oliv und 10 Rp. rot, alle farbfr. und einwandfrei gez., 
zart entw. "BELLINZONA 12. IV.82" auf Nachnahme-Karte nach Lugano. Attest Renggli 
(1991). 		     

32c+ 44b+ 
46b 6 150 (€ 125)

1863: 20 Rp. rötlichorange auf weissem Papier in Mischfrankatur mit Ziffermuster 
5 Rp. hellbräunlichlila auf Faserpapier, beide farbfr. und einwandfrei gez., klar entw. 
"ESCHENBACH 17 IV 82" mit nebenges. CHARGE im Kästchen auf eingeschriebenem 
Umschlag nach Ballwyl. Attest Renggli (1992) Zu Spez = CHF 1'500. 		     32c+ 60Aa 6 300 (€ 250)
1867: 2 Rp. oliv und 10 Rp. rot, farbfr. und einwandfrei gez., klar und auf beiden Werten voll 
aufgesetzt entw. mit schwarzem Balkenstp. "CHX de FONDS" AW Nr. 3085 auf  Nachnahme, 
Attest Rellstab  (1990). 		     37+ 38 6 300 (€ 250)
1867: 2 Rp. hellrotbraun und 10 Rp. rot, farbfr. und gut gez., ideal und übergehend entw. 
"ZOFINGEN  6 III 74 IX-" auf   Nachnahme-Karte (Beschriftung tlw. entfernt) im Ort, 
Annahme verweigert, Befund Rellstab (1991). 		     37a+ 38c 6 150 (€ 125)
1874: 2 Rp. oliv in Mischfrankatur mit Ziffermuster 10 Rp. hellrosa, beide auf weissem 
Papier, farbfr. und einwandfrei gez., zart und übergehend entw. "LOCARNO 19.V.82.-3" 
auf Nachnahme-Karte nach Biasca. Attest Liniger (1981) Zu Spez = CHF 1'750.		     37+ 55 6 250 (€ 210)
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Wenn auch Sie die Absicht haben, Ihre Raritäten und Spezialsammlungen oder ganze Nachlässe zu veräussern, dann sind unsere 
regelmässig stattfindenden Auktion die perfekte Gelegenheit dazu. Einlieferungen sind jederzeit willkommen - bitte nehmen Sie 

unverbindlich Kontakt mit uns auf. Diskretion ist selbstverständlich.

Ansicht von Locarno
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6244 / CHF 2506243 / CHF 150

6242 / CHF 300

6241 / CHF 300

6240 / CHF 150

6239 / CHF 250

6238 / CHF 200
6237 / CHF 100
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� Zumstein Ausrufpreis
in CHF

Ausrufpreis
ca. € 

1874: 2 Rp. oliv, weisses Papier in Mischfrankatur mit Ziffermuster 10 Rp. karmin auf 
Faserpapier, beide farbintensiv und gut gez., klar entw. "NEUCHATEL 16. V. 82 CONS. 
MESS." auf Nachnahme-Karte nach Colombier. Zu Spez = CHF 1'250.		     37+ 61A 6 200 (€ 170)
1867: 10 Rp. anilinrosa, farbintensiv und gut gez., klar und übergehend entw. mit schwarzem 
Stabstp. SCHÖNHOLZERSWEILEN mit nebenges. Datumsstp. "BÜRGLEN 28 II 81" auf 
Umschlag nach Rheineck mit rücks. Ankunftsstp. vom gleichen Tag. 		    38d 6 100 (€ 85)
1867: 10 Rp. rot, sauber und übergehend entw. mit Routenstp. "Rte BULLE" Gasser Nr. 
93 mit nebenges. "FRIBOURG 20 JUIL  67" auf kl. Umschlag nach Fribourg mit rücks. 
Ankunftsstempel.		     38 6 150 (€ 125)
1867: 10 Rp. rot, ideal übergehend entw. mit Stabstp. MONTBOVON AW Nr. 2818 auf kl. 
Faltbriefhülle nach Bulle mit rücks. Ankunftsstp. (10.V.72). Attest Marchand (1990).	
	    38 6 150 (€ 125)
1867: 10 Rp. rot in Mischfrankatur mit Ziffermuster 10 Rp. hellrosa (zwei Paare), alle auf 
weissem Papier, farbfr. und gut gez., sauber und übergehend entw."BADEN 4 VIII 82 XII-" 
auf eingeschriebener Vorladung nach Niederwil mit nebenges. Ankunftsstp. (10 VIII.82), 
retourniert nach Baden (10 VIII 82). Mischfrankatur zweier Ausgaben aber der gleichen 
Wertstufen und Farben Zu Spez = CHF 2'250+.		    38+ 55 6 400 (€ 335)

1868: 25 Rp. grün auf weissem Papier in Mischfrankatur mit Ziffermuster 5 Rp. braun 
auf Faserpapier, beide einwandfrei gez., sauber entw. "HORW 8 VIII 82" mit nebenges. 
CHARGE im Kästchen auf Einschreiben nach Escholzmatt mit rücks. Transitstp. Luzern 
und Ankunftsstp. vom gleichen Tag. Sehr seltene Frankatur, Attest Guinand (1985).	     40d+ 60Ab 6 750 (€ 630)
1878: 40 Rp. grau, sauber und übergehend entw. mit schwarzem Schreibschriftstp. der 
Postsammlung "Kandersteg" (AW Nr. 3246) auf Wertbrief-Adressteil nach Meiringen. Attest 
Rellstab (1994). 		     42 (6) 200 (€ 170)
1878: 40 Rp. grau, farbintensiv und üblich gez., ideal und übergehend entw. "LUZERN 20 
XI 78 FAHRPOST-AUFGABE" auf kl. Wertbrief-Umschlag nach  Pfaffnau.
		     42 6 150 (€ 125)
1867: 10 Rp. anilinrosa, weisses Papier zus. mit 10 Rp. anilinrosa, Faserpapier (2) 
als farbgleiche, sehr seltene Mischfrankatur, farbfr. und einwandfrei gez., sauber und 
auf übergehend entw. "GROSSWANGEN 5 XI 81" (AW Nr. 3085) auf   eingeschriebenem 
Umschlag (senkr. Brieffalte ohne Beeinträchtigung der Marken) nach Gisikon mit zwei 
rücks. Bahnpoststempeln. Attest Trüssel  (1988). 		    38e+ 46 6 1'000 (€ 840)
1881: 15 Rp. blassgelb auf Faserpapier, einwandfrei gez., ideal und übergehend entw. "BELP 
28 III 82" auf Nachnahme-Umschlag im Lokalrayon  nach Bern mit rücks. Ankunftsstp. 
vom gleichen Tag. Attest Renggli (1993) SBK = CHF 1'000. 		     47b 6 250 (€ 210)
1881: 20 Rp. orange auf Faserpapier, ideal und übergehend entw. "AARAU 29 III 82 - 
FAHRP. AUFG." auf Nachnahme-Faltbrief nach Oberbözberg mit rücks. Transitstp. Stalden 
und Brigg (31.III.82). Sehr dekorativ, Attest Guinand (1987). 		     48b 6 150 (€ 125)
1868: 25 Rp. grün auf weissem Papier in Mischfrankatur mit 20 Rp. rötlichorange auf 
Faserpapier, farbintensiv und sehr gut gez., zart und voll aufgesetzt entw. mit zwei Abschlägen 
des Stabstp. BACHS AW Nr. 947 mit nebenges. "STADEL 21 II 82" auf Nachnahme-Umschlag 
nach Kaiserstuhl mit rücks. Ankunftsstp. vom gleichen Tag.		    40+ 48 6 200 (€ 170)
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6245 / CHF 200

6252 / CHF 150

6251 / CHF 200

6249 / CHF 400

6248 / CHF 150

6247 / CHF 150

6246 / CHF 100
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� Zumstein Ausrufpreis
in CHF

Ausrufpreis
ca. € 

1881: 40 Rp. grau und 50 Rp. lila, beide auf Faserpapier, sehr seltene Buntfrankatur 
in einwandfreier Zähnung, zart und übergehend entw. "KEMPTEN  30 III 82" mit 
daneben geklebtem Nachnahme-Zettel "KEMPTEN 836" (Guignard & Vuille, Typ 1) auf 
orangenem Nachnahme-Umschlag nach Zollikon mit rücks. Ankunftsstp. (31.III.82). Ein 
Ausnahmebeleg, Sign. Moser und Attest Rellstab (1990) SBK = CHF 20'800.     50+ 51 6 3'500 (€ 2'940)
1863: 20 Rp. rötlichorange auf weissem Papier in Mischfrankatur mit 50 Rp. lila auf 
Faserpapier (2), farbfr. und einwandfrei gez., sauber und übergehend entw. "BELLINZONA 
11 I 82 - 2 DISTRIB." auf  gr. Nachnahme-Etikette (senkr. und waagr. gefaltet) nach Ponto 
Valentino. Signatur Moser, Attest Guinand  (1990). 		     32c+ 51b 6 400 (€ 335)

Sitzende Helvetia gezähnt - Destinationen Europa (siehe auch Lose 6859, 6860, 6862-6865, 6874, 
6886, 6894, 6896, 6907, 6910, 6918, 6920, 6934, 6990-6992, 6994-6999, 8016-8018, 8027-8030)

Deutschland 1864: 2 Rp. grau und 5 Rp. braun, farbfr. und gut gez., klar entw. "AARAU 
29 VIII 68 III - B. B." mit nebenges. "PD" im Kästchen auf   Verlobungsanzeige als 
Auslandsdrucksache nach Stuttgart mit rücks. Ankunfststempel. Seltenes Drucksachenporto 
von 7 Rp. bis zum 31.8.1868, Gutschrift von 1 Kr. vorders. vermerkt, Attest Guinand 
(1995). 		     28a+ 30d 6 400 (€ 335)
1862: 5 Rp. braun und 20 Rp. gelborange, farbintensiv und einwandfrei gez., klar und auf 
beiden Werten voll aufgesetzt entw. mit schwarzem Balkenstp. SCHÖNENBERG (AW Nr. 1848)
auf Umschlag nach Halle/Saale mit rücks. Transit- und Ankunftsstp. (3 8 71).
		     30d+ 32a 6 200 (€ 170)
1862: Tüblibrief 30 Rp. blau mit Zusatzfrankatur 5 Rp. braun im Paar und 10 Rp rot,  farbfr. 
und gut gez., sauber und übergehend entw. "GENEVE 26 VIII 73 VIII" mit nebernges. 
"PD" nach München mit rücks. Ankunftsstp. (27 AUG). Attest Berra-Gautschy (1998). 	
	    30+ 38 6 250 (€ 210)
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Ansicht von Kempten
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6261 / CHF 2506260 / CHF 200

6259 / CHF 400

6258 / CHF 400

6256 / CHF 200

6255 / CHF 150

6254 / CHF 250

6253 / CHF 1'000
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� Zumstein Ausrufpreis
in CHF

Ausrufpreis
ca. € 

1862: Tüblibrief 10 Rp. karmin (senkr. und waagr. gefaltet) mit Zusatzfrankatur 5 Rp. braun, 
15 Rp. gelb und 20 Rp. orange (2), farbintensiv und sehr gut gez., ideal und übergehend 
entw. "NIEDERUZWIL 26 II 79", Einschreiben der zweiten Gewichtsstufe nach St. Wendel 
mit nebenges. CHARGE im Kästchen und deutschem Auslandseinschreibezettel "Vom 
Ausland über Bahnpost 26" mit rücks. Transitstp. Basel und Ankunftsstp. (27.2.79). Ein 
attraktives Stück.		     30+ 32+ 39 6 250 (€ 210)
1862: 20 Rp. orange und 30 Rp. zinnober, farbintensiv und üblich gez., ideal und übergehend 
entw. mit Stabstp. TREY AW Nr. 1999 auf kl. Umschlag nach Schweinfurth Bayern mit rücks. 
Transitstp. Friedrichshafen und Ankunftsstp. (31.7.(64)). 		     32+ 33 6 250 (€ 210)
1867: Tüblibrief 10 Rp. rot mit Zusatzfrankatur 10 Rp. lilarosa (4), sauber und übergehend 
entw. "NEUCHATEL 1 IX 67-1 LET. EX." mit nebenges. "PD" im Kästchen, versandt nach 
Baden-Baden mit rücks. Transit- und Ankunftsstempeln.		     38a 6 150 (€ 125)
1875: Tüblibrief 10 Rp. anilinrosa mit Zusatzfrankatur 15 Rp. gelb, farbintensiv und 
einwandfrei gez., ideal und übergehend entw. "LES MOULINS - CHATEAU D'OEX 15 
AVR 81", versandt nach Chemnitz Sachsen mit rücks. Transitstp. Bulle und Ankunftsstp. 
(17.4.81). 		     39 6 100 (€ 85)
1868: 25 Rp. gelblichgrün, dekorativ übergehend entw. mit blauem Kastenstp. ARLESHEIM 
AW Nr. 3551 mit nebenges. Datumsstp. "BASEL 25 V 70 VI- BR. EX." auf Faltbriefhülle nach 
Chemnitz Sachsen mit rücks. Ankunftsstempel. Attest Guinand (2004). 		     40b 6 150 (€ 125)
1868: 25 Rp. grün, ideal übergehend entw. mit Stabstp. BRIENZ AW Nr. 1029 auf Faltbrief mit 
nebenges. Datumsstp. "BRIENZ 25 II 78 5-" nach Augsburg mit rücks. Ankunftsstp. (27 
FEB 78).		     40 6 100 (€ 85)
Frankreich 1874: 1 Fr. golden, farbfr. und einwandfrei gez., sauber und übergehend 
entw. "GENEVE 17 II 74 - 6 SUCC-RIVE" mit nebenges. "PD" und rotem franz. 
Grenzübergangsstp. auf ehemals fünffachgewichtigem Faltbrief im Grenzrayon   nach 
Thonon. Sign. Moser, Attest Rellstab (1994).		     36c 6 150 (€ 125)
1864: 1 Fr. golden und 25 Rp. grün, farbfr. und einwandfrei gez., zart und leicht übergehend 
entw. "CHAUX DE FONDS 22 V 80 -8 EXP. LET." mit nebenges. CHARGE im Kästchen 
und rotem franz. Grenzübergangsstp. "SUISSE 24 MAI 89 LYON", auf   ehemals 
vierfachgewichtigem eingeschriebenem braunem Umschlag nach Lyon mit rücks. Transit- 
und Ankunfststempeln. Atteste Renggli (1997). 		     36c+ 40e 6 200 (€ 170)
1867: 30 Rp. ultramarin, dekorativ übergehend entw. mit blauem Kastenstp. ARLESHEIM 
AW Nr. 3551 mit nebenges. franz. schwarzem Grenzübergangsstp. "SUISSE - St. LOUIS 21 
AVRIL 69 AMB. 1" auf Faltbriefhülle nach Lille  mit rücks. Transit- und Ankunftsstempeln. 
Attest Trüssel (1989). 		     41a 6 150 (€ 125)
1867: 30 Rp. reinblau, klar und übergehend entw. mit schwarzem Datumsstp. "GENEVE 
A 3 VIII 67 VIII LET EXP" mit nebenges. rotem "PD" und franz. Grenzübergangsstp. 
"SUISSE AMB. M. CENIS 4 AOUT 67" auf Faltbrief nach St. Jean de Maurienne Savoyen 
mit rücks. Ankunftsstempel. Attest Guinand (1992) SBK = CHF 700. 		     41b 6 150 (€ 125)
1867: 30 Rp. reinblau, klar und übergehend entw. mit schwarzem Datumsstp. "ZÜRICH 11 
NOV 67 12 ½ NACHM." mit nebenges. "PD" im Kasten und franz. Grenzübergangsstp. auf 
kompl. Faltbrief nach Marseille mit rücks. Transit- und Ankunftsstempeln. Befund von der 
Weid (1989) SBK = CHF 700. 		     41b 6 150 (€ 125)
Grossbritannien 1864: 1 Fr. golden, farbfr. und einwandfrei gez., klar und leicht übergehend 
entw. "ST. GALLEN 22 NOV 67 9 M." mit nebenges. "PD" im Kästchen und rotem franz. 
Grenzübergangsstp. "SUISSE St. LOUIS 22 NOV. 67 AMB. A", auf  doppelgewichtigem 
Umschlag nach Manchester mit rücks. Ankunfststp. (24 NO 67). Atteste Renggli (1996) und 
Eichele (1999).
Provenienz: Sammlung Richard Schäfer. 		     36c 6 250 (€ 210)
1867: 50 Rp. lila, farbfr. und gut gez., sauber und übergehend entw. "LAUSANNE 12 IX 
70 -6 LET. EX." mit nebenges. "PD" und CHARGE im Kästchen auf eingeschriebenem  
Faltbrief (senkr. Registraturbug abseits der Marke) nach London mit vorders. Ankunftsstp. 
"REGISTERED LONDON 16 SP 70 FROM SWITZERLAND". Fälschlicherweise ohne 
Einschreibezuschlag frankiert und taxiert.		     43 6 150 (€ 125)
Italien 1862: 5 Rp. braun und 30 Rp. zinnober, farbfr. und üblich gez., klar und übergehend 
entw. "GENEVE 16 OCT 64 12 M" mit nebenges. "PP" auf Faltbrief nach Rom mit rücks. 
Transit- und Ankunftsstp. von Torino, Pisa, Firenze und Roma. Teilfranko bis zur Grenze 
des Kirchenstaates, dann mit 6 Bajocchi taxiert.		     30a+ 33b 6 150 (€ 125)
1863: 20 Rp. orange zus. mit 10 Rp. rot und 30 Rp. ultramarin, alle farbfr. und  einwandfrei 
gez., klar entw. "WINTERTHUR  26. VIII 74 - 8" auf ehemals doppelgewichtiger 
Faltbriefhülle nach Florenz. Attest von der Weid  (1990). 		     32+ 38+ 41 6 250 (€ 210)
1862: 30 Rp. zinnober und 60 Rp. kupferbronze, farbintensiv und einwandfrei gez., 
sauber und übergehend entw. "ZÜRICH 5 APR. 65 6 A" mit nebenges. "PD" im Kästchen 
auf ehemals dreifachgewichtiger Faltbriefhülle nach Mailand mit rücks. Transit- und 
Ankunftsstempeln. 		    33b+ 35 6 150 (€ 125)
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6264 / CHF 150

6263 / CHF 250

6262 / CHF 250

6269 / CHF 2006268 / CHF 150

6267 / CHF 100

6266 / CHF 150

6265 / CHF 100
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6277 / CHF 150

6270 / CHF 150

6276 / CHF 250

6275 / CHF 1506274 / CHF 150

6273 / CHF 2506272 / CHF 150

6271 / CHF 150
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6286 / CHF 4006284 / CHF 200

6283 / CHF 3006282 / CHF 150

6281 / CHF 4006280 / CHF 300

6279 / CHF 200

6278 / CHF 250
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� Zumstein Ausrufpreis
in CHF

Ausrufpreis
ca. € 

Niederlande 1862: 5 Rp. braun zus. mit 10 Rp. rot und 20 Rp. orange, farbfr. und einwandfrei 
gez., sauber entw. "TOFFEN 29 IX 73" mit nebenges. "PD" auf  Umschlag nach Amsterdam 
mit rücks. Transit- und Ankunftsstp. (30 SEP 73). Attest Berra-Gautschy (1994).
 		     30+ 32+ 38 6 250 (€ 210)
Österreich 1864: 1 Fr. golden, farbfr. und einwandfrei gez., ideal und übergehend entw. 
"WINTERTHUR  15 XII 81" auf Paket-Begleitadresse nach Nenzig Vorarlberg. Seltene 
Einzelfrankatur, Attest Renggli (1991).		     36c 6 200 (€ 170)
Russland 1862: 30 Rp. rot und 60 Rp. kupferbronze, farbfr. und gut gez., sauber und 
übergehend entw. "BERN 26 IV 66 VI BR. EX." mit nebenges. "PD" und annuliertem rotem 
FRANCO auf  Faltbriefhülle der Bundeskanzlei nach St. Petersburg mit rücks. badischen 
Bahnpostempeln. Attest Renggli  (1997). 		     33+ 35 6 300 (€ 250)
Spanien 1863: 60 Rp. kupferbronze und 1 Fr. goldbronze mit rötlichem Unterdruck, farbfr. 
und einwandfrei gez., zart und leicht übergehend entw. "ST. GALLEN 30 JAN 66 3 A." mit 
nebenges. "PD" im Kästchen, auf ehemals doppelgewichtiger Faltbriefhülle nach Madrid 
mit rücks. Transitstp. Zürich und Basel sowie Ankunfststempel. Atteste von der Weid 
(1984) und Eichele (1999).
Provenienz: Sammlung Richard Schäfer.		     35+ 36a 6 400 (€ 335)
Türkei 1863: Tüblibrief 30 Rp. graublau (Falten ausgebügelt, obere Klappe nicht komplett) 
mit Zusatzfrankatur 20 Rp. gelborange, farbintensiv und gut gez., klar und übergehend entw. 
"ZÜRICH 4 V 72 XII- BR. EXP." mit nebenges. "PD", versandt über Wien nach Konstantinopel 
mit rücks. Ankunftsstp. des kaiserlich deutschen Postamts (9 / 5). 		     32a 6 150 (€ 125)
1862: 10 Rp. blau und 40 Rp. grün (2), farbfr. und gut gez., klar und auf allen Werten voll 
aufgesetzt entw. mit schwarzem Fingerhutstp. "BÜTSCHWYL 24 JUNI 63" mit nebenges. 
"PD" im Kästchen und handschr. Vermerk "Voie de Vienne & Kustendje" auf  Umschlag 
nach Konstantinopel mit rücks. Transitstp. Zürich, St. Gallen und Wien sowie Ankunftsstp. 
des österreichischen Postamts "CONSTANTINOPEL 30 / 6". Attest von der Weid  (1995). 	
	    31+ 34 6 300 (€ 250)
1864: 1 Fr. golden, leicht oxydiert aber sehr gut gez., sauber und übergehend entw. "St. 
GALLEN 15 OCT 73 1 A." mit nebenges. "PD" im Kästchen auf Faltbrief nach Konstantinopel 
mit rücks. Ankunftsstp. des deutschen Postamtes "KAISERLICH DEUTSCHES POSTAMT 
21 10 73". 		     36 6 200 (€ 170)

Sitzende Helvetia gezähnt - Destinationen Übersee (siehe auch Lose 6887, 6919, 6933, 6983)

Japan 1881: 5 Rp. braun zus. mit 10 Rp. rot und 25 Rp. grün, alle auf Faserpapier, farbfr. 
und gut gez., sauber entw. "BASEL 27 IV 82 - 3 BRF. EXP." auf  Umschlag nach Yokohama 
mit rücks. Transitstp. Napoli und Ankunftsstp. (JUN 9 1882). Brief der ersten Gewichtsstufe 
mit Seepostzuschlag zu überseeischen Mitgliedsstaaten der UPU. Attest Rellstab (1995). 	     45+ 46+ 49 6 600 (€ 505)
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� Zumstein Ausrufpreis
in CHF

Ausrufpreis
ca. € 

1862: 5 Rp. braun zus. mit 10 Rp. rot und 25 Rp. grün, farbfr. und gut gez., sauber entw. 
"BASEL 23 VI 81 - 8" auf   Umschlag (Teil der Rückenklappe fehlt) nach Yokohama 
mit rücks. Transitstp. Napoli (27 6 81) und Ankunftsstp. (AUG 4 1881). Brief der ersten 
Gewichtsstufe mit Seepostzuschlag zu überseeischen Mitgliedsstaaten der UPU. Attest 
Berra-Gautschy (2004). 		     30+ 38+ 40 6 400 (€ 335)
Jemen 1864: 1 Fr. goldbronze im Paar, leicht oxydiert und üblich gez., sauber und übergehend 
entw. "NIEDERUZWIL 18 XII 72" mit nebenges. "PD" auf ehemals doppelgewichtiger 
Faltbriefhülle nach Aden Jemen mit rücks. Transitstp. Genf, Lyon und Marseille sowie 
rotem Ankunftsstp. "ADEN STEAMER POINT JA 4 73". Seltene Destination.
		     36b 6 400 (€ 335)
Liberia 1878: 40 Rp. grau, farbfr. (Marke leicht fehlerhaft), sauber und übergehend 
entw. "BASEL 6 II 82 - 5 BRF. EXP." auf Umschlag nach Monrovia Liberia mit vorders. 
Ankunftsstp. (MAY  2 1882). Versand über Liverpool mit britischem Dampfer an die 
Westküste Afrikas, sehr seltene Destination, Tarif enthält 15 Rp. Seepostzuschlag für UPU-
Mitgliedsländer in Übersee.		     42 6 400 (€ 335)

Singapur 1867: 10 Rp. rot, 25 Rp. grün und 50 Rp. lila, farbfr. und einwandfrei gez., klar 
und übergehend entw. "TROGEN 18 I 75 VII" mit nebenges. "PD" auf  Umschlag (rechts 
minim verkürzt) nach Singapur mit rücks. Transitstp. Zürich und Brindisi und Ankunftsstp. 
(FE 21 75). Sehr seltene Destination und in perfekter Erhaltung, Tarif nach Gründung der 
UPU aber vor Eintritt Britisch-Indiens in die UPU im Juli 1876.		      38+ 40+ 43 6 500 (€ 420)

Uruguay 1864: 1 Fr. golden, farbfr., nicht oxidiert und einwandfrei gez., klar und leicht 
übergehend entw. "LUGANO 19 OCT 69 A. M." mit nebenges. "P.P." im Kreis und rotem 
franz. Grenzübergangsstp. "SUISSE 21 OCT. 69 AMB. STRASBOURG", auf Umschlag 
nach Montevideo Uruguay. Seltene Destination, Attest Berra-Gautschy (1986). 		     36c 6 600 (€ 505)
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Vereinigte Staaten von Amerika 1863: 20 Rp. orange und 1 Fr. goldbronze mitrötlichem 
Unterdruck im waagr. Paar, farbfr. und einwandfrei gez., ideal und leicht übergehend entw. 
"MARTIGNY 23 SEP 66" mit nebenges. "PD", rotem franz. Grenzübergangsstp. "SUISSE 25 
SEPT 66 PONTARLIER" und rotem "N. YORK PAID" auf ehemals doppelgewichtiger 
Faltbriefhülle nach New York. Attest Guinand (2004).		     32a+ 36a 6 250 (€ 210)

Ziffernserie / UPU / Stehende Helvetia

1882: Tüblibrief 5 Rp. braun mit Zusatzfrankatur 12 Rp. grauultramarin auf weissem Papier in 
Mischfrankatur mit 2 Rp. olivbraun, 3 Rp. grau und 15 Rp. gelb (2), alle auf Faserpapier, farbfr. 
und sehr gut  gez., alle Marken je ideal und zentr. entw. mit "DAVOS - PLATZ 16. IV. 94. IX -" 
mit nebengeklebtem Einschreibezettel von Davos-Platz nach Wien mit rücks. Transitstp. Buchs 
und Ankunftsstp. (18.4.94). Attest Berra-Gautschy (2004).		     

56+ 58A+ 
59A+ 63A 6 200 (€ 170)

1882: 15 Rp. gelb auf weissem Papier (Dreierstreifen), farbfr. und sehr gut  gez., sauber und 
übergehend entw. mit "BIRMERSDORF 5 XI 83" mit nebenges. CHARGE im Kästchen 
auf Vorladung (teils minim stockfleckig) nach Mägenwyl mit rücks. Transitstp. Baden und 
Ankunftsstp. vom gleichen Tag. Attest Rellstab (1988).		     57 6 250 (€ 210)

1882: 15 Rp. gelb auf weissem Papier in farbgleicher Mischfrankatur mit 15 Rp. gelb auf 
Faserpapier (minimer Bug), beide farbfr. und einwandfrei gez., sauber und übergehend 
entw. "REICHENBERG  2. VI. 84" mit nebenges. CHARGE auf eingeschriebenem 
Umschlag nach Lachen mit rücks. Ankunftsstp. vom gleichen Tag. Eine aussergewöhnliche 
Mischfrankatur gleicher Farben und Wertstufen, aber unterschiedlicher Papiere, eventuell 
ein Unikat, Attest Guinand (2014).		      57a+ 63A 6 600 (€ 505)
1894: Tüblibrief 25 Rp. grün mit Zusatzfrankatur 2 Rp. oliv und 3 Rp. grau (je ein Paar und 
ein Dreierstreifen), farbfr. und üblich gez., sauber und übergehend entw. "CHAM 26. IV. 
97.-8", versandt nach Toulouse mit rücks. Ankunftsstp. (28 AVRIL 97). Brief der zweiten 
Gewichtsstufe, sign. Moser.		     58B+ 59B 6 150 (€ 125)
1894: 3 Rp. grau (Viererblock und Einzelwert) und 10 Rp. zinnober, alle auf Faserpapier, 
farbfr. und üblich  gez., klar und übergehend entw. mit "STACHEN 12. V. 05 (THURGAU)" 
auf Umschlag nach Penang Straits Settlements mit rücks. Ankunftsstp. "PENANG JU I 
1905". Seltene Destination.		     59B+ 61B 6 150 (€ 125)
1882: 5 Rp. bräunlichlila und 10 Rp. karmin (2), alle farbfr. und üblich gez., klar und 
übergehend entw. mit zweizeiligem Stabstp. BÜRGLEN  URI AW Nr. 3115 mit nebenges. 
Datumsstp. "ALTDORF 20. XI. 85.-6" auf Umschlag (Umschlag verkürzt resp. mit Einriss) 
nach Turin mit rücks. Transitstp. Airolo und Ankunftsstp. (21 11 85). 		    60A+ 61A 6 100 (€ 85)
1882: 10 Rp. karmin, farbfr. und leicht unregelmässig  gez., klar und übergehend entw. mit 
blauem Stabstp. MALOYABERG AW Nr. 1517 mit nebenges. Datumsstp. "SILVAPLANA 27 VII 
82" auf Umschlag nach Zug mit rücks. Ankunftsstp. (29 VII 82 IX-). 		     61A 6 150 (€ 125)
1894: Tüblibrief 25 Rp. grün mit Zusatzfrankatur 10 Rp. zinnober und 15 Rp. lila, farbfr. und 
einwandfrei gez., beide Marken mit Firmenlochungen "T F 2" der Firma Theodor Fierz in 
Zürich, sauber und übergehend entw. "ZÜRICH 3 21.X.02.XI- FIL. BAHNHOF", versandt 
nach Bukarest mit rücks. Ankunftsstp. (23 OCT 902). Doppelgewichtiger Umschlag.	
	    61B+ 64B 6 150 (€ 125)
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1888: 15 Rp. auf faserpapier in der seltenen Farbnuance gelborange, farbintensiv und 
einwandfrei gez., klar entw. mit schwarzem Kastenstp. "ZÜRICH 16 NOV. 88" auf gelbem 
Nachnahme-Umschlag nach Hinweil mit rücks Transitstp. Wetzikon und Ankunftsstp. 
vom nächsten Tag. Ein auf Beleg sehr seltene Marke in perfekter Erhaltung, Atteste Cueni 
(1955), Nussbaum (1969) und Eichele (2002) SBK = CHF 20'000. 		      63Ad 6 4'000 (€ 3'360)
1888: Missbräuchliche Verwendung einer Steuermarke des Kantons Tessin zu 10 C. (einige 
Zähne minim getönt), klar und übergehend entw. mit Datumsstp. "COMOLOGNO 20 X 
88" auf Umschlag (leichte Rostflecken) nach Lugano, nicht taxiert. Attest von der Weid 
(1991). 		     6 250 (€ 210)
1882: Stehende Helvetia 40 Rp. grau (2) und 1 Fr. lila in Mischfrankatur mit Portomarken 
500 Rp. fahlgrün (zwei senkr. Paare), hier als Freimarken verwendet, alle Marken farbfr. und 
einwandfrei gez., jede Marke ideal und zentr. entw. mit blauem "NEUCHATEL 11.XII.86 
GAZETTES" auf  vollständigem Bücherkatalog als Belegexemplar der Verrechnung für den 
Versand mit handschr. Vermerk "1090 Exemp Fr. 21.80". Sehr attraktives und interessantes 
Dokument, Attest Rellstab (1989) SBK = CHF 2'900+. 		     

69A+ 71A+ 
Porto22B 6 500 (€ 420)

1888: 50 Rp. blau in der weiten Zähnung 9¾:9¼, farbfr. und gut gez., sauber und 
übergehend entw. "NOVAGGIO 30.XI.89" mit nebernges. CHARGE im Kästchen und ital. 
Einschreibestp. "TORINO FERROVIA 1 DIC 89" auf kl. eingeschriebenem Umschlag nach 
Turin mit rücks. Transitstp. Bellinzona und Lugano sowie Ankunftsstp. (2 12 89). Attest 
Berra-Gautschy (2004) SBK = CHF 1'200. 		     70B 6 250 (€ 210)

6300

6301

(Photo = 1 73)
6302

(Photo = 1 73)
6303

(Photo = 1 73)

Stadtansicht Zürich um 1885

6300



195. Corinphila Auktion · 21. - 22. November 2014� 73Schweiz 1843-1907: Die Ing. Pietro Provera Sammlung

6299 / CHF 150

6298 / CHF 150

6304 / CHF 400

6303 / CHF 250

6302 / CHF 500

6301 / CHF 250



74� 195. Corinphila Auktion · 21. - 22. November 2014Schweiz 1843-1907: Die Ing. Pietro Provera Sammlung

� Zumstein Ausrufpreis
in CHF

Ausrufpreis
ca. € 

1882: Ziffermuster 2 Rp. olivbraun in Mischfrankatur mit Stehende Helvetia 40 Rp. grau und 
1 Fr. lila, beide im Paar sowie Portomarken 500 Rp. hellgrün (Viererstreifen, Dreierstreifen 
und Einzelstück), hier als Freimarken verwendet, alle Marken farbfr. und einwandfrei gez., 
jede Marke ideal und zentr. entw. mit "PORRENTRUY 31.III.92 X- LETT. MAND." auf  
vollständiger "Brochure Medicale et Almanach de 1892 Warner" als Belegexemplar der 
Verrechnung für den Versand mit handschr. Vermerk "2141 ex à 2 c. = f. 42.82". Seltenes 
Exemplar, Attest Rellstab (1992) SBK = CHF 1'400+.		     

58A+ 
69C+ 71C+ 
Porto22D 6 400 (€ 335)

1902: 1 Fr. karmin, gez. 11½:11 und 40 Rp. grau, gez. 11½:12 im Paar, farbfr. und gut 
gez., ideal und übergehend entw. mit "TRAMELAN 29.X.04.XI- DESSUS" auf  attraktiver 
Zeitungsbeilage als Belegexemplar der Verrechnung für den Versand mit handschr. Vermerk 
"90 exempl. à 2 cts = fr. 1,80".		     75D+ 69E 6 150 (€ 125)

Strahlenstempel Tessin

5 Rp. braun, farbfr. und üblich gez., klar und übergehend entw. mit Strahlenstp. AROGNO 
mit nebenges. Transitstp. "MELANO 4 AVRIL 68" auf Faltbriefhülle nach Ponte Tresa mit 
rücks. Ankunftsstempel. Seltener Strahlenstempel Bach & Winterstein Nr. 04 = CHF 1'500.
		     30 6 500 (€ 420)
10 Rp. rot, farbfr. und üblich gez., sauber und übergehend entw. mit   Strahlenstp. 
ARVIGO (Bach & Winterstein Nr. 05) mit nebenges. wiederholtem Abschlag, Datumsstp.  "GRONO 
14 AOUT 68" und CHARGE im Kasten auf eingeschriebener Faltbriefhülle im Ortsbereich 
nach Braggio. Einer der wenigen Strahlenstempel aus Graubünden (Calanca-Tal), Attest 
Eichele (1997). 		     38 6 250 (€ 210)
2 Rp. hellgrau und 3 Rp. tiefschwarz, farbfr. und gut gez., sauber und zentr. entw. mit 
Strahlenstp. ASCONA mit nebenges. Transitstp. "LOCARNO 20 DEC 65 7 S" auf Faltbrief 
nach Magadino. Eine ansprechende Buntfrankatur in Kombination mit einem dekorativem 
Strahlenstempel. Attest Renggli (1993). 		     28a+ 29b 6 300 (€ 250)
5 Rp. braunoliv im Paar, farbfr. und gut gez., ideal und zentr. aufgesetzt entw. mit  
Strahlenstp. ASCONA mit nebenges. Datumsstp. "LOCARNO 3 II 68 VII-" und "PD" auf 
Umschlag (Teil der Klappe fehlt) im Grenzrayon nach Pallanza mit rücks. Ankunftsstempel. 
Ein attraktiver Beleg Bach & Winterstein Nr. 10. 		     30 6 150 (€ 125)
5 Rp. braun, farbfr. und einwandfrei gez., zart und übergehend entw. mit Datumsstp. 
"AIROLO  18 III 80" mit nebenges. Strahlenstp. BEDRETTO auf Faltbriefhülle nach 
Quinto mit rücks. Transitstp. Ambri. Attest Eichele (1997) Bach & Winterstein Nr. 10 = CHF 1'000. 	
	    30 6 300 (€ 250)

Type 5 r/u, farbfr. und meist vollrandig mit Teilen der unteren Nachbarmarke, klar entw. 
mit schwarzem Zierstp. "MAGADINO 25 APR .. M" (AW Nr. 4839) mit nebenges. Strahlenstp. 
BRISSAGO (AW Nr. 3629) auf Faltbrief, datiert "25 Aprile 1854" nach Bellinzona mit rücks. 
Ankunftsstempel. Attraktive und sehr seltene Kombination von Rayon mit Datums- und 
Strahlenstempel, laut Bach & Winterstein sind nur 15 Belege mit Rayon und nebengesetztem 
Strahlenstp. bekannt, aus Brissago neben diesem neuen Fund weitere drei Belege. Attest 
Hunziker (1970) Bach & Winterstein = CHF 5'000 für einen Rayon-Brief mit Strahlenstp. neben der Marke. 		      16/II 6 1'500 (€ 1'260)
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6316

� Zumstein Ausrufpreis
in CHF

Ausrufpreis
ca. € 

Type 35 r/o, farbfr. und breitrandig vom unteren Gruppenabstand, sauber entw. mit blauer 
Raute, nebenges. und leicht übergehend als Aufgabestp. der Strahlenstp. CAPOLAGO (AW 
Nr. 3636) sowie der dreiseitig eingefasste blaue "MENDRISIO 1854 AGO 2 S" (AW Nr. 3899) 
als Transitstp. auf Faltbrief nach Lugano mit rücks. Ankunftsstempel. Attraktive und sehr 
seltene Kombination von Rayon mit aufgesetztem Strahlenstempel, laut Bach & Winterstein 
sind nur acht derartige Belege bekannt, aus Capolago nur dieser hier. Attest Nussbaum 
(1970). Bach & Winterstein = CHF 7'500 für einen Rayon-Brief mit Strahlenstp. auf der Marke.
Provenienz: Chiani-Auktion (1994), Los 5072.	     16/II 6 2'000 (€ 1'680)
5 Rp. braun, farbfr. und gut gez., zur Kontrolle abgelöst und mit Falz zurückgeklebt, ideal 
und übergehend entw. mit Strahlenstp. CAVIGLIANO  (Bach & Winterstein Nr. 24) auf hübscher 
Faltbriefhülle nach Locarno, datiert "28 Dec. 67". 		     30 6 150 (€ 125)
10 Rp. blau, farbfr. und gut gez., klar und übergehend entw. mit Strahlenstp. CLARO mit 
nebenges. Datumsstp. "BELLINZONA 15 MARS 64" auf Faltbriefhülle nach Roveredo. 
Attest Eichele (1997) Bach & Winterstein Nr. 27 = CHF 800. 		     31 6 300 (€ 250)
10 Rp. rot, farbfr. und gut gez., sauber und übergehend entw. mit  Strahlenstp. INDEMINI 
in graugrüner Farbe mit nebenges. "MAGADINO 5 III 72" auf Umschlag nach Airolo 
mit rücks. Ankunftsstempel. Attest Eichele (1997) Bach & Winterstein Nr. 43 = CHF 1'800 für schwarzen 
Abschlag.	    38 6 600 (€ 505)

10 Rp. blau, linke obere Hälfte einer diagonal halbierten Marke, farbfr. und gut gez. (minime 
Aufklebefalte links unten), zart und übergehend entw. mit   Datumsstp. "LUGANO  28 
FEV 63" mit nebenges. Strahlenstp. MADONNA  DEL  PIANO  (Bach & Winterstein Nr. 52) auf 
Faltbrief nach Lugano. Laut Bach & Winterstein sind nur vier Belege mit der Kombination 
Halbierung und Strahlenstempel bekannt, dies ist der fünfte Brief. Attest Sorani (1993) und 
Guinand (2014) Bach & Winterstein Nr. 70 = CHF 10'000 für die Halbierung. 		      31 SF a 6 2'500 (€ 2'100)
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5 Rp. braun, farbfr. und gut gez., klar und übergehend entw. mit Datumsstp. "MENDRISIO 
28 JUIN  68 5 S" auf Faltbriefhülle aus Novazzano nach Lignoretto, die jeweiligen 
Strahlenstp. vorders. resp. rücks. abgeschlagen (Bach & Winterstein Nr. 64 & 47). Eine schöne 
Kombination zweier versch. Strahlenstempel als Aufgabe- und Ankunftsstempel. Attest 
Eichele (1997) Bach & Winterstein = CHF 1'100. 		     30 6 400 (€ 335)
5 Rp. braun, farbfr. und gut- bis weissrandig, zart und übergehend  entw. mit dekrativem 
Strahlenstp. OLIVONE, nebenges. Ankunftsstp. "BIASCA  15 GEN 1859 S" auf 
Faltbriefhülle. Befunde Moser (1972) und Rellstab (1986).
Provenienz: 75. Corinphila-Auktion (1987), Los 856.		     22D 6 300 (€ 250)

10 Rp. anilinrosa, farbfr. und einwandfrei gez., ideal und übergehend entw. mit seltenem 
Strahlenstp. POLEGGIO mit nebenges. Datumsstp. "BIASCA 30 V 80" auf Faltbrief nach 
Bellinzona mit rücks. Ankunftsstempel. Sign. Liniger, Attest Guinand (2014) Bach & Winterstein 
Nr. 67 = CHF 3'000.
Provenienz: 82. Corinphila-Auktion (1991), Los 652. 		      38d 6 1'000 (€ 840)
5 Rp. braun im farbfr., gut- bis weissrandigem Paar mit Bogenrand rechts, rechter Wert 
mit Plattenfehler "farbloser Strich von Stern rechts oben bis zum Rand" (ähnlich 22C.2.05), 
klar und zentr.  entw. mit idealem Strahlenstp. PONTE TRESA mit weiterem nebenges. 
Abschlag sowie Datumsstp. "LUGANO 21 OTT 58" auf Faltbriefhülle nach Locarno mit 
rücks. Ankunftsstempel. Einer der schönsten Briefe mit Strahlenstempel. Abgebildet und 
beschrieben auf S. 241 des Handbuchs "Tessin- Strahlenstempel der Schweiz" von Bach 
und Winterstein, sign. Moser, Attest Eichele (1997).
Provenienz: Sammlung Iwan Bally

Sammlung Botta, 4. Corinphila-Auktion (1937), Los 3485.	    22D 6 500 (€ 420)
5 Rp. braun und 30 Rp. zinnober, farbintensiv und gut gez., ideal und zentr.   aufgesetzt 
entw. mit  Strahlenstp. PRATO (Bach & Winterstein Nr. 69) mit nebenges. Datumsstp. "LOCARNO 
2 FEV. 64" und "PD" im Kästchen auf Faltbriefhülle nach Rom mit rücks. Transitstp. 
Verbano, Bahnpost Torino-Genova und Livorno sowie Ankunftsstempel (6 FEB 64). Ein 
schöner Beleg. 		     30+ 33 6 600 (€ 505)
5 Rp. dunkelbraun im Paar und 20 Rp. orange, farbfr. und gut gez., ideal und zentr.  
aufgesetzt entw. mit  zwei Abschlägen des Strahlenstp. PRATO (Bach & Winterstein Nr. 69) mit 
nebenges. Datumsstp. "BIGNASCO 14 IX 71" und "PD" im Kästchen auf Faltbriefhülle 
nach Rom mit rücks. Transitstp. Locarno und Ankunftsstempel. Ein attraktiver Beleg, Attest 
Rellstab (1997). 		     30+ 32 6 600 (€ 505)
10 Rp. blau, farbfr. und üblich gez., zart und übergehend entw. mit Strahlenstp. RANZO (Bach 
& Winterstein Nr. 70) mit nebenges. Datumsstp. "MAGADINO 26 JANV 64" auf Faltbriefhülle 
nach Roveredo. 		     31b 6 150 (€ 125)
10 Rp. blau, farbfr. und einwandfrei gez., zu Kontrollzwecken abgelöst und mit Falz 
zurückgeklebt, ideal und übergehend entw. mit Strahlenstp. ST. GOTTARDO mit 
nebenges. Datumsstp. "AIROLO 24 JUIN  65" auf Faltbrief nach Bellinzona mit rücks. 
Ankunftsstempel. Attest Rellstab (1990) Bach & Winterstein Nr. 70 = CHF 800.
Provenienz: 82. Corinphila-Auktion (1991), Los 657.	    31 6 300 (€ 250)

6317

(Photo = 1 79)
6318

(Photo = 1 75)

6319

6320

(Photo = 1 79)
6321

(Photo = 1 79)
6322

(Photo = 1 79)
6323

(Photo = 1 79)
6324

(Photo = 1 79)

6319



78� 195. Corinphila Auktion · 21. - 22. November 2014Schweiz 1843-1907: Die Ing. Pietro Provera Sammlung

� Zumstein Ausrufpreis
in CHF

Ausrufpreis
ca. € 

5 Rp. dunkelbraun im Paar, farbfr. und sehr gut gez., ideal und zentr. aufgesetzt entw. mit  
Strahlenstp. ST. GOTTARDO mit nebenges. Datumsstp. "AIROLO 28 OCT. 63" und 
"PD" im Oval auf Faltbrief im Grenzrayon nach Arona mit rücks. Transitstp. Verbano und 
Ankunftsstempel. Ein attraktiver Beleg, Attest von der Weid (1984) Bach & Winterstein Nr. 73 = 
CHF 800. 		     30 6 400 (€ 335)

1862: 10 Rp. blau, linke untere Hälfte einer diagonal halbierten Marke, klar und übergehend 
entw. "MENDRISIO 30 MARS 67 5 S" auf Faltbrief mit nebenges. Strahlenst. STABIO. 
Lokaltarif zu 5 Rp., beglichen mit einer halbierten 10 Rp. - Marke in Stabio, die Marke erst 
am Bestimmungsort Mendrisio entwertet, ein Liebhaberstück. Attest Guinand (1985) Zu Spez 
= CHF 10'000+. 		      31a 6 3'000 (€ 2'520)
1862/82: Lot 70 Belege, wenige Marken und Briefstücke mit TESSINER STRAHLEN- 
STEMPEL, Frankaturen meist Sitzende Helvetia, wenige Strubel resp. Tüblibriefe, mit 
einer Vielzahl interessanter Frankaturen und Destinationen, dabei ASCONA auf Drucksache 
(2) und   nach Paris, AVEGNO, BISSONE auf taxiertem Brief, BROGLIO, COGLIO, 
CRANA, CRESCIANO Type II, CUGNASCO, LIGORNETTO, MADONNA DEL PIANO, 
MALVAGLIA auf Paar Strubel 5 Rp. braun, MAROGGIA auf Paar der 3 Rp. schwarz, 
überfrankierter Brief im ersten Briefkreis, MOSOGNO als Ankunftsstp. auf dreifachgewichtigem 
Einschreiben 1877 von Locarno mit 50 Rp. lila sowie OLIVONE. Dieses interessante Los muss 
besichtigt werde, ein Befund und drei Atteste.		     6 4'000 (€ 3'360)

Diverse Posten und Lots

1850/62: Lot 20 Belege, Rayon und Strubel versch. Druckperioden, vorab sehr schön 
präsentierend, dabei 1855 Brief Bellinzona nach Russo mit nebenges. dreiseitigem 
Kastenstp. von Bellinzona, 1855 Brief nach England mit A-Strubeln 40 Rp. grün und 10 
Rp. blau, weitere Auslandsbriefe, Einschreiben und Nachnahmen, sowie Mischfrankatur 
Strubel 5 Rp. braun mit Sitzender 10 Rp. blau. Vier Befunde und sieben Atteste.    6 1'000 (€ 840)
1854/62: Attraktives Lot 21 Briefe aus versch. Druckperioden, vorab sehr schön 
präsentierend, Entwertungen mit Rauten, Stab- und Datumsstp., dabei breite Bogenränder 
und ideal überrandige Werte, Nachnahmen, Auslandsfrankaturen sowie Mischfrankatur 
Strubel 2 Rp. grau mit Sitzender 10 Rp. blau. Fünf Befunde und fünf Atteste.    6 1'000 (€ 840)
1862/82: Interessantes Lot sieben Belege, alle Marken entw. mit Zwergstp., dabei Altishofen, 
Ebikon, Kleinwangen, Nussbaumen, Werthenstein und Ottenbach, auch auf Einschreiben 
(4) und Brief nach Pest Ungarn.		      6 500 (€ 420)
1862/82: Ansprechendes Lot neun Belege, alle Marken entw. mit Fingerhutstp., dabei 
Drucksache 2 Rp. grau Rüschlikon, Doppelporto 10 Rp. blau (2) St. Fiden, Brief nach 
Kopnstantinopel über Triest mit 40 Rp. grün (2) und 10 Rp. blau aus Bütschwyl, Brief nach 
Mulhouse mit 25 Rp. grün und 5 Rp. braun von Turgi sowie Doppelporto im Grenzrayon 
von Couvet mit 30 Rp. rot und 10 Rp. blau, ein Attest. 		      6 500 (€ 420)
1862/82: Attraktives Lot 13 Belege, alle Marken entw. mit idealen Stab- und Kastenstp., 
auch kursiv resp. in Schreibschrift, dabei Hornussen,  Mühlau, Hundwyl, Saas, Binningen, 
Tauffelen, Längendorf, Altendorf, Haegendorf, Stansstad, Lostorf, Steinerberg und Aarau 
Filiale, auch auf Nachnahme und ins Ausland. Ein Attest. 		      6 750 (€ 630)
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1862/82: Lot 36 Belege in vorab sehr guter Qualität mit einer Vielzahl an Frankaturen und 
Destinationen, dabei 2 Rp. grau auf Vertreterkarte, 2 Rp. hellrotbraun auf Lokaldrucksache, 
2 Rp. oliv (5) auf Brief im 2. Briefkreis, 3 Rp. schwarz auf Zeitung resp. Schleife nach 
Piemont, 10 Rp. karmin und anilinrosa mit Doppelprägung, beide Farbnuancen zusammen 
verwendet, Bahnpost, Grenzrayon Basel nach Zell im Wiesental, Nachnahmen, Einschreiben, 
Mischfrankatur mit Ziffermuster, Dreifarbenfrankatur, Auslandsbriefe nach Deutschland, 
Italien, Frankreich, Österreich, Ägypten und die USA. Ein gehaltvolles Los, zwei Befunde 
und drei Atteste. 		      6 1'000 (€ 840)
1862/82: Attraktives Lot 37 Belege in vorab sehr guter Qualität mit einer Vielzahl an 
Frankaturen und Destinationen, dabei 2 Rp. grau und 2 Rp. in den Farbnuancen oliv, 
hellrotbraun resp. fahlbraun auf Drucksachen, 3 Rp. schwarz auf Zeitung resp. als zwei 
waagr. Paare auf überrfrankiertem Brief im 2. Briefkreis., 60 Rp. kupferbronze als 
Einzelfrankatur nach Neapel, spezieller Stp. BAINS DU SCHINZNACH, Nachnahmen, 
Einschreiben, Rückscheine, Dreifarbenfrankatur, Auslandsbriefe nach Deutschland, Italien, 
Frankreich, England, Russland, Spanien, Ägypten und die USA. Ein gehaltvolles Los, ein 
Befund.     6 2'000 (€ 1'680)
1862/82: Lot 37 Belege in vorab sehr guter Qualität mit einer Vielzahl an Frankaturen und 
Destinationen, dabei 2 Rp. grau als Drucksache im Grenzrayon Basel nach Freiburg, 2 Rp. 
grau (5) als Mehrfachfrankatur im zweiten Briefkreis, 2 Rp. hellrotbraun auf Drucksache, �
3 Rp. schwarz auf Zeitung resp. Drucksache nach Palermo, Bahnpost, Nachnahmen, 
auch mit besseren Frankaturen wie 20 Rp. orange und 2 Rp. hellrotbaun, Einschreiben, 
Mischfrankatur mit Ziffermuster, schöne Mehrfach-, Bunt- und Dreifarbenfrankaturen, 
Auslandsbriefe nach Deutschland, Italien, Frankreich, Österreich, Spanien, Russland, in 
das Osmanische Reich und die USA. Ein gehaltvolles Los, zwei Befunde und zwei Atteste.     6 2'000 (€ 1'680)
1862/82: Lot 39 Belege in sehr guter Qualität mit einer Vielzahl   an Frankaturen und 
Destinationen, dabei 2 Rp. hellrotbraun auf Drucksache (2), 3 Rp. schwarz auf Drucksache 
nach Florenz, 10 Rp. im Grenztarif Basel nach Zell/Wiesental, 20 Rp. orange und 5 Rp. 
braun mit kopfstehendem Doppeldruck, 40 Rp. grau und 5 Rp. braun auf eingeschr. 
Vorladung, 1 Fr. goldbronze (2) und 20 Rp. orange auf doppelgewichtigem Brief in die 
USA, 20 Rp. orange und 25 Rp. grün (2), alle Faserpapier, je als Einzelfrankatur auf drei 
Belegen, 20 Rp. orange und 5 Rp. braun, beide Faserpapier auf idealem Einschreiben 
aus Bremgarten, Tüblibrief. Nachnahmen, Einschreiben, schöne Mehrfach-, Bunt- und 
Dreifarbenfrankaturen, Auslandsbriefe nach Frankreich, England, Italien, Belgien, 
Russland, und die USA. Ein prächtiges Los, ein Befund und fünf Atteste. 		      6 2'000 (€ 1'680)
1869/1921: Lot 31 Ganzsachen mit generell klaren Entwertungen wie Balken- oder 
Zwergstp., vorab Tüblibriefe, auch mit Auslandsdestinationen wie Frankreich, Italien, 
Deutschland, Belgien, Ungarn, England, Kanada,   Indien, Ägypten resp. Osmanisches 
Reich, Nachnahmen und Einschreiben, Buntfrankaturen, weiterhin zwei Ganzsachen-
Postkarten SBK = PK2 resp. PK3, beide 1873 nach Deutschland versandt.		      6 500 (€ 420)
1882/1907: Lot elf Belege Ziffermuster aus dem Tessin in generell sehr guter Erhaltung, 
viele mit idealen Abschlägen von besonderen Stp., dabei Bahnhofstp., privater Abschlag 
wahrscheinlich mit Stp. des Hospi auf dem San Bernardino resp. MOLINO  NUOVA 
LUGANO, weiterhin 2 Rp. olivbraun auf weissem Papier, Tüblibriefe, Nachnahmen, 
Einschreiben, illustrierte Umschläge, Auslandsbriefe auch im Grenztarif. Ein Attest.     6 500 (€ 420)
1882/1907: Lot 32 Belege Stehende Helvetia in generell sehr guter Erhaltung mit idealen 
Stp., dabei Einschreiben, Nachnahmen, Briefnachsendung im Tessin, Begleitadressen, 
illustrierte   Umschläge, weiterhin Auslandsbriefe nach Kroatien, Finnland, Transvaal, 
Philippinen, Indien oder Singapur. Zwei Atteste. 		      6 850 (€ 715)
1882/1907: Lot 24 Belege Ziffermuster in generell sehr guter Erhaltung mit idealen 
Stempelabschlägen, dabei 2 Rp. olivbraun auf weissem Papier (2 Belege), Tüblibriefe, 
Nachnahmen, Einschreiben, illustrierte Umschläge, Auslandsbriefe auch im Grenztarif, 
Bunt-, Mehrfach - und Mischfrankaturen mit Stehender Helvetia. Drei Befunde und ein 
Attest.	     6 600 (€ 505)
1882/1907: Lot 22 Belege mit einer Vielzahl interessanter Frankaturen und ausgesuchten 
Abstempelungen, dabei 2 Rp. olivbraun auf weissem Papier (2 Belege), 10 Rp. rosa (2) 
als Mischfrankatur der Ausgaben auf weissem und Faserpapier, 15 Rp. orange weisses 
Papier und 10 Rp. karmin Faserpapier, 15 Rp. stumpfpurpur, weiterhin Mehrfach- und 
Buntfrankaturen, illustrierte Umschläge, Einschreiben und Nachnahmen, ein Befund und 
drei Atteste.		      6 750 (€ 630)
1900/40: Lot 25 Belege in sehr guter Erhaltung, dabei UPU, Tellknabe, Helvetiabrustbild 
bis zu Neuen Landschaftsbildern mit Kehrdrucken, Einschreiben, Eilsendungen, 
Luftpost, farbengleiche Ausgabenmischfrankatur, wunderschönen illustrierten Briefen, 
Auslandsdestinationen wie Russland, Spanien mit Bürgerkriegszensur, Australien, Indien 
oder die USA.		     6 250 (€ 210)
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1858/82: Lot 17 Belege mit Strubel (2) und Sitzender Helvetia (14), alle Marken entw. 
mit idealen schwarzen Stabstp. aus Graubünden, dabei Ponte, St. Bernhardin, St. Peter, 
Celerina, Filisur, Stampa, Scanfs, Fanas, Brigels, Madulein, Parpan, Savognin und Tarasp-
Vulpera in blau, meist innerhalb des Kantons gelaufen. Sehr schön, zwei Atteste. 	     6 1'000 (€ 840)
1862/82: Attraktives Lot 16 Belege, alle Marken entw. mit idealen Stabstp. resp. 
Kastenstp., vorab in Schreibschrift, alle aus dem Kanton Luzern, dabei Sursee, Hergiswyl, 
Emmenbrücke, Oberkirch, Ermensee, Immensee, Ebikon, Müswangen, Rothenburg, Buchs, 
Littau und Meggen, auch auf Nachnahmen und Einschreiben. Ein gehaltvolles Los, ein 
Attest. 		      6 1'000 (€ 840)
1850/65: Lot zehn Belege, alle aus dem Tessin, dabei Rayon II mit nebenges. Zierstp. 
BIASCA sowie einseitig resp. dreiseitig eingefasste Zweizeilerstp. von Mendrisio und 
Airolo auf Strubel und Sitzender Helvetia (6) AW Nr. 3894 & 3898. Ein schönes Los, zwei Befunde 
und ein Attest. 		      6 750 (€ 630)
1862/82: Lot 12 Belege, alle aus dem Tessin mit vielen sehr schönen Entwertungen, dabei 
blaue und  Fingerhutstp., Schleife, Auslandsbriefe nach Italien und Frankreich, Einschreiben 
sowie zwei Buntfrankaturen der 3 Rp. schwarz mit 2 Rp. grau resp. 2 Rp. oliv.    6 300 (€ 250)
1862/82: Lot 27 Belege, alle aus dem Tessin mit idealen Entwertungen aus versch. Orten, 
dabei Stabstp., Tüblibrief, Auslandsbriefe nach Italien, Einschreiben und Nachnahmen. Ein 
interessantes Los. 		      6 500 (€ 420)
1862/82: Lot 24 Belege, alle aus dem Tessin mit vielen idealen Entwertungen aus versch. 
Orten, auch mit Fingerhut- und Bahnhofstp., dabei Tüblibrief, Auslandsbriefe und 
Auslandsdrucksache mit 3 Rp. schwarz nach Italien, Einschreiben und Nachnahmen. Ein 
interessantes Los, ein Befund. 		      6 400 (€ 335)
1862/82: Lot 27 Belege, alle aus dem Tessin mit vielen idealen Entwertungen dabei 
Auslandsbriefe nach Italien und Frankreich, Grenzrayon nach Como, Auslandsdrucksache 
mit 3 Rp. schwarz, Tüblibrief, Einschreiben und Nachnahmen. Ein interessantes Los, ein 
Attest. 		      6 500 (€ 420)
1862/82: Lot 19 Belege und drei Marken, alle aus dem Tessin mit vielen idealen Entwertungen, 
meist mit Fingerhutstp., dabei Tüblibriefe, Auslandsbriefe nach Frankreich und Italien, auch 
im Grenzrayon, Auslandsdrucksache mit 3 Rp. schwarz, sowie Einschreiben, ein Attest. 	     6 750 (€ 630)
1862/82: Interessantes Lot 27 Belege, fast alle aus dem Tessin mit sehr guten Entwertungen, 
dabei Halbierung 10 Rp. blau auf Faltbrief im ersten Briefkreis Chiasso nach Stabio mit 
rücks. Transitstop. Mendrisio, Tüblibriefe, Auslandsbriefe nach Italien, Einschreiben und 
Nachnahmen, ein eingehender Einschreibebrief Triest nach Lugano. Vier Atteste.     6 1'500 (€ 1'260)
1862/98: Lot 44 Belege, alle aus dem Tessin mit fast nur untersch., idealen Abschlägen 
von Stabstp., teils zur Entwertung der Marke, teils als Nebenstp., dabei AURIGENO auf 
1881 UPU-Brief nach Paris, BESATIO 1880 nach Novara, CAGIALLO als Nebenstp. 
auf taxiertem Brief, CRIONE auf 1881 Brief nach Kalifornien, ISEO als Nebenstp. auf 
Nachnahme, NIVA auf Fünferstreifen der 2 Rp. oliv auf Faserpapier. Ein interessantes und 
attraktives Los, drei Atteste. 		      6 2'500 (€ 2'100)
1900/50: Lot 13 Belege, alle mit klaren Abstempelungen aus dem Tessin wie Monte 
Bré, Monte Generoso, Monte S. Salvatori oder Ponte Brolla, meist auf Tellknabe 
und  Tellbrusttbild, dabei Nachnahmepostkarte und Brief mit Landschaft und Technik �
20 Rp. Urtype.		      6 150 (€ 125)
1862/82: Schönes Lot sechs Belege mit idealen Stabstp. aus dem Kanton Zürich, dabei 
Dietlikon, Theilingen, Bertschikon, Schönenberg Rudolfingen und Kl. Andelfingen, auch 
auf Drucksachen und Einschreiben. 		      6 300 (€ 250)
1862/81: Lot 15 Belege in vorab sehr guter Qualität, alle aus der Romandie, dabei 2 Rp. 
oliv (5) auf Brief im 2. Briefkreis, 10 Rp. anilinrosa und 10 Rp. lilarosa als Frankatur 
gleicher Wertstufen und untersch. Nuancen auf doppelgewichtigem Brief, 50 Rp. lila und 
60 Rp. kupferbronze, je als Einzelfrankatur, weitere Bunt- und Dreifarbenfrankaturen, 
Auslandsbriefe nach Frankreich, Spanien, Belgien, Italien. Ein Befund und ein Attest.     6 500 (€ 420)
1862/82: Lot neun Belege und ein gr. Briefstück, alle Marken entw. mit idealen dekorativen 
Stabstp. aus der Romandie, dabei Drucksache mit 2 Rp. grau EPENDES nach Lausanne, 
10 Rp. rot mit Abart "farbige Schildspitze", ENNEY nach Vevey, 10 Rp. rot (3) 
MONTBOVON nach Beafort Savoyen, 30 Rp. ultramarin VUADENS nach Turin, 2 Rp. 
grau (5) mit 5 Rp. braun auf gr. Briefteil, übergehend entw. CHESEAUX. Eine schöne 
Zusammenstellung, drei Atteste.		      65 850 (€ 715)
1862/81: Interessantes Lot 20 Belege in vorab sehr guter Qualität, alle aus der Romandie 
ins Ausland versandt, meist nach Frankreich, aber auch nach Deutschland, England und 
Italien, dabei einfachgewichtiger Brief mit 20 Rp. orange, dreifachgewichtiger Brief mit �
50 Rp. lila und 10 Rp. rot,  beide im Grenzrayon von Genf nach Thonon sowie Doppelporto 
mit Paar der 40 Rp. grün und Vierfachporto mit 1 Fr. goldbronze und 60 Rp. kupferbronze, 
beide im Fernrayon nach Frankreich. Zwei Atteste. 		      6 750 (€ 630)
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